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Tagesordnung 
 

1. Bereitstellung von überplanmäßigen Ausgaben Straßenreinigung und Winter-
dienst 2021 

- Vorlage: 2021/228  
 

2. Neukalkulation der Abwassergebühren zum 01.01.2022 
- Vorlage: 2021/207  

 
3. Satzung zur Änderung der Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung 

(Abwassersatzung - AbwS) der Großen Kreisstadt Schramberg 
 - Vorlage: 2021/221  

 
4. Wirtschaftsplan des Stadtwerke Schramberg Eigenbetriebs e. K. für 2022 

- Vorlage: 2021/222  
 

5. Haushaltsplan 2022; Verweisungen  
- Tischvorlage: 2021/219  
 

6. Bekanntgaben, Anfragen, Anregungen  
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TOP 1 

 
Bereitstellung von überplanmäßigen Ausgaben Straßenreinigung und 
Winterdienst 
- Vorlage: 2021/228 
 
Herr AL Ginter, FB 4 
stellt die Vorlage vor. 
 
StR Kuner 
möchte wissen, wie viel Salz gebraucht wird. 
 
Herr Ginter 
teilt mit, dass jährlich durchschnittlich 1.300 to Salz benötigt werden. Der konkrete 
Verbrauch 2021 kann noch nicht benannt werden. Es ist ein deutlicher Preisanstieg 
von bisher 78 €/to auf aktuell 110 €/to zu verzeichnen. 
 
StR Rode 
stellt fest, dass also 2020 der Verbrauch um 40.000 € höher war als normal. 
 
Herr Ginter 
erläutert, dass der Haushaltsansatz neben Salz auch Kosten für Kehricht und Müll 
umfasst. Je nach Wetter werden zwischen 160.000 € und 275.000 € benötigt. 
 
StR Rapp 
fragt nach dem Ansatz für 2022 und ob hier auch wieder Nachtrag nötig wird. 
 
Herr Ginter 
führt aus, dass der Ansatz für 2021 bei 210.000 € lag und für 2022 bei 255.000 €. 
Längere Kälteperioden verursachen höhere Kosten, ebenso wechselhaftes Wetter wie 
aktuell. Eine konkrete Vorhersage ist nicht möglich. 
 
Der Ausschuss für Umwelt und Technik beschließt einstimmig gemäß der 
Beschlussvorlage: 
Der Bereitstellung von 40.000 € überplanmäßiger Ausgaben für die Straßenreinigung 
und den Winterdienst im Haushaltsjahr 2021 mit dem angegebenen 
Deckungsvorschlag wird zugestimmt. 
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Neukalkulation der Abwassergebühren zum 01.01.2022 
- Vorlage: 2021/207 
 
Herr Kälble, EB SWS 
stellt die Vorlage mittels Powerpoint-Präsentation vor. 
 
StR Brugger 
dankt ihm. Wegen Baumaßnahmen werden zunehmend weitere Flächen versiegelt, 
warum geht die Abwassermenge zurück? 
 
Herr Kälble 
erklärt, dass der private Bereich leicht rückläufig ist, während er bei größeren Betrie-
ben steigt. Auch der Corona-Effekt wirkt sich aus. Private Kunden senken ihren Was-
serverbrauch aus Ersparnisgründen. 
 
StR Rode 
findet die Investitionssumme von 4,55 Mio. € erfreulich und bittet um Zuordnung nach 
Neubeschaffung bzw. Instandhaltung. 
 
Herr Kälble 
verweist z. B. auf den neuen Faulturm als Invest und den Kettenräumer im Klärbecken. 
 
Herr Ginter 
verweist wegen der Ersatzbeschaffungen auf die Anlage. 
 
StR Rapp 
fragt, ob das Freibad bei der Wassermenge in die Investkalkulation aufgenommen 
wurde. 
 
Herr Kälble 
verweist hier auf die durchschnittliche Menge der letzten drei Jahre. 
 
OBin Eisenlohr 
stellt fest, dass es sich hierbei um eine wichtige Wassermenge für die Stadt handelt, 
die aber für die Stadtwerke nur marginal ist. 
 
Der Ausschuss für Umwelt und Technik gibt en bloc einen einstimmigen Empfehlungs-
beschluss gemäß der Beschlussvorlage ab: 
1. Der Gemeinderat beschließt die aufgeführten Abwassergebühren. 
2. Die Gebührensätze treten zum 1. Januar 2022 in Kraft. 
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Satzung zur Änderung der Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung 
(Abwassersatzung – AbwS) der Großen Kreisstadt Schramberg 
- Vorlage: 2021/221 
 
Frau AL Niebel, FB 2 
stellt die Vorlage vor. 
Als Information im Vorfeld teilt sie mit, dass im Rahmen der Globalrechnung 2022 In-
vestitionen und Flächen der letzten 10 Jahre erhoben werden, damit tatsächliche 
Beitragssätze erhoben werden können. Daher wird ihr Vortrag in 2022 etwas länger 
werden. 
 
Der Ausschuss für Umwelt und Technik gibt einen einstimmigen Empfehlungsbe-
schluss gemäß der Beschlussvorlage ab: 
Die in der Anlage 1 beiliegende Satzung zur Änderung der Satzung über die öffentli-
che Abwasserbeseitigung wird beschlossen. 
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Wirtschaftsplan des Stadtwerke Schramberg Eigenbetriebs e. K. für 2022 
- Vorlage: 2021/222 
 
Herr Kälble, EB SWS 
stellt die Vorlage mittels Powerpoint-Präsentation vor. 
 
OBin Eisenlohr 
dankt insbesondere dem Bäderteam um Herrn Bademeister Ragg ganz herzlich für die 
geleistete Arbeit in den harten Jahren 2020 und 2021, die durch Corona geprägt sind. 
 
Das Gremium applaudiert. 
 
StR Kuner 
fragt nach der Kalkulation der Besucherzahlen im badschnass, auch wegen der 
Corona-Auszeit. 
 
Herr Kälble 
nennt 100.000 Besucher in einem guten Jahr und kalkuliert mit 80.000 Besuchern. 
 
 
Der Ausschuss für Umwelt und Technik gibt einen einstimmigen Empfehlungsbe-
schluss gemäß der Beschlussvorlage ab: 
Der Wirtschaftsplan wird in der vorgelegten Fassung genehmigt. Gleichzeitig werden 
die Sachentscheidungen für die vorgesehenen Maßnahmen getroffen. 
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 Haushaltsplan 2022; Verweisungen 
- Tischvorlage: 2021/219 
 
Herr AL Walter, FB 1 
erklärt, dass 8 Verweisungen hier im AUT behandelt werden, weitere im VA. Er wird 
die 8 Punkte nacheinander zur Diskussion stellen. 
 
1. 
Gemäß einem Appell der CDU-Fraktion wurde die Verwaltung zur Einsparung weiterer 
Mittel aufgefordert. Innerhalb der Verwaltung wurden daraufhin in mehreren Runden 
Kürzungen eingeplant. Einmaligkeiten wurden soweit als möglich geschoben oder da-
für notwendige Mittel gekürzt. Hier waren insbesondere die Aufwandsarten 14 und 18 
im Blick. Generelle Kürzungen um 15 % sind in der Tabelle der Tischvorlage ersicht-
lich. 
 
2. 
Herr AL Krause, FB4  
stellt differenziert den Aufwand in Höhe von 3,7 Mio. € dar, wobei 1,4 Mio. € für Unter-
haltungsleistungen und 2,3 Mio. € für Heizung, Reinigung, Wasser, Abwasser, Gebäu-
dereinigung anfallen. 
 
StR Kaupp 
erwidert, dass im Haushaltsplan (Seite 71) nicht ersichtlich ist, was die 3,7 Mio. € be-
inhalten. Die dort eingefügte Auflistung umfasst nur 500.000 €. Daher bittet er im Haus-
haltsplan um eine detaillierte und umfassende Aufstellung. Er fragt weiter, wo 15 % 
gekürzt wurden, wenn in 2021 3,655 Mio. €, in 2022 aber 3,7 Mio. € angesetzt werden. 
 
Herr Walter 
erklärt, dass gegenüber der ursprünglichen Mittelanmeldung um 15 % gekürzt wurde, 
nicht gegenüber 2021. 
 
OBinEisenlohr 
erwähnt, dass die Fenstersanierung der Villa Junghans in 2022 geplant ist. 
 
StR Brugger 
fragt nach, warum sich beim Abwasser eine Differenz zwischen der Tischvorlage mit 
162.300 € und dem Haushaltsplan mit 700.000 € zeigt. 
 
Herr Seidel, FB 1 
erläutert, dass Herr Brugger die Gesamtergebnisrechnung betrachtet hat, Herr Krause 
aber nur die Produktgruppe Gebäudeunterhaltung. 
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3. 
Frau Niebel, FB2 
erläutert, ob die Zuständigkeitsverlagerung des Gutachterausschusses teurer ist als 
bisher und verneint. Von 425.000 € sind 28.000 € einer anteiligen Personalstelle (die 
falsch gebucht war) und 285.000 € an Personalkosten der Stadtplanung abzuziehen, 
so dass ein korrekter Personalaufwand mit 24.000 € verbleibt (da nun Daten an Rott-
weil zu liefern sind). Aufwandsart 14 gehört zur Stadtplanung, bei Aufwandsart 18 für 
den Gutachterausschuss sind 62.000 € korrekt (in 2020 waren es 6.000 € mehr für 
ehrenamtliche Aufwendungen). 
 
StR Kaupp 
möchte wissen, warum es in 2020 bei diese Position 200.000 € weniger waren und ob 
eine Rechnung der Stadt über die hier entstehenden Kosten an Rottweil oder an den 
Antragsteller geht. 
 
Frau Niebel 
erläutert, dass die Personalkosten an anderer Stelle gebucht werden, diese wurden so 
von der Personalverwaltung übermittelt; genauere Informationen können gerne nach-
gereicht werden. Zuarbeiten sind durch vertragliche Regelung dem Gutachteraus-
schuss zu erbringen. Da Herr Kaupp dies als Fehler im System bezeichnet, bietet Frau 
Niebel auch hier die Klärung mit dem Gutachterausschuss und eine Information im 
Gemeinderat an. 
 
4. 
Herr AL Liebrich, FB 4 
erklärt, warum 2022 Ökopunkte nicht eingekauft werden. Der Preis pro Ökopunkt be-
trägt derzeit 1,00 €, nach Ablauf der vereinbarten Laufzeit ist mit Externen neu zu ver-
handeln. Wenn dieser die Fläche anderweitig verwenden will, sind dauerhaft neue Ök-
kopunkte zu erwerben. Deshalb gilt die Leitlinie der Stadt, Ökopunkte selbst zu erwirt-
schaften. Eigene Flächen können durch kleine Maßnahmen oft ökologisch aufgewertet 
werden.  
 
OBin Eisenlohr 
ergänzt, dass dies eine kostengünstige Variante ist, eigene Flächen ökologisch aufzu-
werten und die Stadt daher diese gewählt und keine Mittel zum Ankauf eingestellt hat. 
 
StR Brugger 
findet diese Idee gut, vermisst aber eine nachvollziehbare Kalkulation. Anfragen von 
außen können so nicht beantwortet werden. Beispielsweise ist das Weihermoos 20 
Jahre alt. Es gibt doch sicherlich jüngere repräsentativere Ökokonten.  
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Herr Liebrich 
erklärt, dass im Ökokonto alle für diese Fläche anfallenden Kosten aufgelistet sind, 
und er bietet ein exemplarisches Konto an, damit die Kalkulation transparent wird. Dies 
ist bei künftigen Ökokonten generell so geplant. Grundsätzlich wird ein Ökokonto vor 
Beginn einer Maßnahme (Erstellung eines Bebauungsplans) angelegt. 
 
OBin Eisenlohr 
befriedigt diese Erklärung nicht und bietet im 1. Quartal 2022 die Vorstellung einer 
Kalkulation an. 
 
StR Fleig 
fragt nach der Abrechnung der Ökopunkte Bergacker oder Schoren. Welcher Eurobe-
trag wurde konkret für die Baugebiete Bergacker, Schoren, Mahdenwald/Sulgen Ost 
angesetzt? 
 
Frau Niebel 
erklärt, dass das Baugebiet Bergacker ohne naturschutzrechtlichen Teil „exotisch“ und 
daher nicht exemplarisch ist, bietet aber für die kommende Woche im GR eine Erklä-
rung für das Baugebiet Schoren an. Gleichzeitig gibt sie zu bedenken, dass Ökopunkte 
nicht immer gleich viel wert sind. 
 
OBin Eisenlohr 
möchte wissen, ob eine Vertragslaufzeit von 30 Jahren gesetzlich geregelt ist.  
 
Herr Liebrich 
legt dar, dass es sich um eine Vorgabe der Unteren Naturschutzbehörde handelt. Die 
Verträge können nicht frei gestaltet werden.  
 
StR Fleig 
teilt mit, dass der Umweltbeirat einstimmig befürwortet, dass Angebote einheimischer 
Landwirte wohlwollend betrachtet werden. 
  
StR Kaupp 
erinnert, dass in den letzten Jahren ein vorsorglicher Ansatz von 100.000 € erfolgte, 
falls ein Ankauf von Ökopunkten möglich war. Ein Eintrag in das Grundbuch endet 
übrigens nicht nach Ende der Vertragslaufzeit, sondern bleibt bestehen. 
  
Herr Liebrich 
empfiehlt die Aufschlüsselung der rechtlichen Gegebenheiten im Netz unter „Flä-
chenagentur BW“. 
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StR Brugger 
findet die Thematik schwierig, da so weit in die Zukunft reichend Kosten entstehen, 
aber auch aktuell und fortlaufend für die Stadt. 
 
OBin Eisenlohr 
fasst zusammen, dass eine Kalkulation im 1. Quartal 2022 vorgestellt wird und Frau 
Niebel in der nächsten Woche ein Baugebiet vorstellt. Sollte unterjährig eine Knappheit 
bei Ökopunkten entstehen und gleichzeitig ein unschlagbares Kaufangebot eines ein-
heimischen Landwirts vorliegen, käme die Verwaltung dann mit außer-/überplanmäßi-
gen Ausgaben auf den Rat zu. 
 
5. 
Herr Krause, FB 4 
erläutert 80.000 € für eine vergrößerte Ablufthaube mit Zuluft und Luftrückgewinnung 
für die Villa Junghans. Ein neues Gerät in Edelstahlausführung hätte in diesem Jahr 
entwickelt werden sollen, aber coronabedingt kam es zu Verzögerungen. 
 
StR Kaupp 
erklärt, dass der Gemeinderat gegenüber dem Pächter im Wort steht, so dass keine 
weitere Diskussion nötig ist. 
 
StR Rode 
stimmt dem bei gleichbleibender Gebäudenutzung zu. 
 
OBin Eisenlohr 
kann aktuell leider keine Information zum Pachtvertrag geben, da Herr Bernhardt, EB 
Wifö, nicht anwesend ist. Eine Abstimmung heute ist gewünscht. 
 
StRe Fleig und Kaupp 
plädieren dafür, heute keinen Empfehlungsbeschluss zu treffen, sondern dies zusam-
men mit den Informationen zum Pachtvertrag im Gemeinderat zu tun. 
 
OBin Eisenlohr 
bekräftigt dies. 
 
6. 
Frau AL Schirling, FB 3 
teilt zu diesem Punkt mit, dass bis spätestens 25.01.2022 alternativ ein LEADER-An-
trag (mit höherer Förderung) gestellt werden kann. Die geringere Förderung gibt es 
sicher. 
 
 



 
STADT SCHRAMBERG 

 
Niederschrift über die öffentliche Beratung des  

Ausschusses für Umwelt und Technik 
vom 02.12.2021 

Anwesend: Vorsitzende und von 9 Stadträtinnen und Stadträten 7 
 

 
TOP 5, Seite 5 

 
7. 
OBin Eisenlohr 
teilt mit, dass der Punkt Salzsilo geprüft wurde. Eine Zustimmung um 32.000 € kann 
empfohlen werden. Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 
 
8. 
 
Herr Krause 
erläutert, dass bei der Aussegnungshalle die Fassade für aufsteigende Feuchtigkeit 
sorgt, weshalb der alte Putz durch Mineralputz ersetzt werden sollte. 
 
OBin Eisenlohr 
gibt zu bedenken, dass auch andere Fassadensanierungen anstehen, z. B. Beim Mei-
erhof, die wesentlich nötiger sind. 
 
StR Kaupp 
stellt fest, dass kein Bauherr zuerst die Fassade und dann das Dach saniert, weil 2x 
ein Gerüst nötig ist und Schäden an der neuen Fassade zu befürchten sind. Er bean-
tragt 40.000 € und 60.000 € für 2022. 
 
StR Rode 
stimmt dem zu und schlägt vor, zuerst das Dach und danach die Fassade zu sanieren. 
Vielleicht können auch die Handwerker, die an der Sanierung der Grundschule Wald-
mössingen arbeiten, „die Straßenseite wechseln“. 
 
Herr Krause 
weist auf die Vergaberegelungen hin. Der dichte Putz verursacht innen jetzt und künftig 
Schäden. 
 
OBin Eisenlohr 
nimmt die Debatte sportlich und empfiehlt, dass beim großen städtischen Gebäudebe-
stand die schlimmsten Stellen zuerst saniert werden sollten. 
 
Herr OV Ullrich 
erklärt, dass die Aussegnungshalle notwendig und festgestellt ist. Die Sanierung 
wurde bereits durch die Verwaltung in Aussicht gestellt. 
 
StR Rode 
stellt fest, dass die Maßnahme zügig begonnen und beendet werden kann. 
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OBin Eisenlohr 
stellt die durch Herrn StR Kaupp beantragten 40.000 € und 60.000 € zur Beschluss-
fassung. 
Der Beschluss wird mehrheitlich mit 3 Ja-Stimmen, 4 Enthaltungen und 1 Nein-Stimme 
gemäß dem Antrag gefasst. 
 
Die Beschlüsse zu den Verweisungen aus dem Gemeinderat und den Anregungen aus 
den Ortschaftsratsitzungen werden in die Haushaltsplanung 2022 aufgenommen. 
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Bekanntgaben, Anfragen, Anregungen 
 
Bekanntgaben 
 
Nachtstreife 27.11.2021 
 
Herr FBL Rehfuß 
berichtet über die beim Runden Tisch Steige zugesagte Nachtstreife in der Zeit von 
19.30 Uhr bis 1.00 Uhr. Bei Kontrollen in Gaststätten, Spielhallen, der Ausgangssperre 
im gesamten Stadtgebiet und Lärmkontrollen An der Steige wurden fast keine Ver-
stöße festgestellt.  
 
Coronatests 
 
Herr FBL Rehfuß 
berichtet von Verhandlungen mit Unternehmen, die Tests anbieten. Beginn kann 
schon am Freitag oder Samstag im ehemaligen Gummibärenladen in der Berneck-
straße sein. Geöffnet soll zwischen 8.00 Uhr und 20.00 Uhr täglich sein, ein Betrieb in 
drei Schichten mit jeweils zwei Mitarbeitern ist angedacht. 
 
Bauhoffahrzeuge 
 
OBin Eisenlohr 
gibt bekannt, dass eine Eilentscheidung wegen notwendiger Reparaturen, verursacht 
durch den langen und harten Winter, an Bauhoffahrzeugen getroffen wurde. Die Ent-
scheidung musste sehr kurzfristig getroffen werden und war daher zu spät für eine 
Aufnahme auf die heutige Tagesordnung. 
 
Impfstützpunkt 
 
OBin Eisenlohr 
gibt bekannt, dass in Kooperation mit dem LRA RW in Schramberg ein Impfstützpunkt 
ab Mitte Dezember 2021 eingerichtet werden soll. Sie dankt den Ärzten im Ruhestand, 
die bereits ihre Unterstützung angeboten haben. Es werden Biontech und Moderna 
verimpft. 
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Anfragen, Anregungen 
 
Preisgeldverwendung für Berneckstrand 
 
StRin Kiolbassa 
fragt nach dem Sachstand. Angedacht war ja die Anschaffung eines Sonnensegels für 
koordinierte Veranstaltungen, nicht nur für die „normale“ Nutzung des Berneckstrands 
durch Familien. 
 
OBin Eisenlohr 
antwortet, dass die Verwendung der 15.000 € für das Sonnensegel auf Anregung der 
Stadtmusik für den ganzen Sommer für alle Nutzer im Bereich des Kioskes vorgese-
hen ist. 
 
Herr Ginter 
ergänzt, dass eher an eine Pergola anstatt eines Sonnensegels gedacht wird. 
 
Neuer Blitzer 
 
StR Kuner 
fragt nach, ob das Gerät erfolgreich ist. 
 
OBin Eisenlohr 
erklärt, dass viele Verkehrsteilnehmer wegen der Säule langsamer fahren und dies ein 
guter Erfolg ist. Leider ist die Säule noch nicht in Betrieb. 
 
Herr FBL Rehfuß 
ergänzt, dass die Zuleitung für den Stromanschluss noch fehlt. Außerdem wurde die 
Säule durch die beauftragte Firma verspätet geliefert. 
 
 
 
 



Abwassergebühren 2022

Rahmenbedingungen

Moderat steigende Gesamtkosten

Im Vergleich hoher Materialaufwand u.a. durch steigende 
Kanalnetzunterhaltung

Hohe Investitionstätigkeit im Planjahr 2022

Überdeckung bei Schmutz- und Niederschlagswassergebühr
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Neukalkulation der Abwassergebühr 2022
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Abwassermengen im Trend stabil
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Abwassergebühren 2022
Gebührenrelevante Flächen tendenziell steigend
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Abwassergebühren 2022
Investitionen im Planjahr auf sehr hohem Niveau
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Abwassergebühren 2022
Gesamtaufwendungen nahezu stabil
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46%

Gesamtaufwendungen steigen moderat (+ 1,0 %)

1,0 % pro Jahr



Abwassergebühren 2022
Hauptgründe für den Anstieg des Materialaufwands
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Der Materialaufwand steigt planerisch um 371 T€ auf 1.885 T€. Die 
wesentlichen Positionen sind:

- Kanalnetzunterhaltung und Reinigung (130 T€)

- Kosten für Dokumentation, Störungsbeseitigung, Ingenieursleistungen (91 T €)

- Höhere Kosten für die Entsorgung von Klärschlamm (44 T€)

- Strombezug (42 T€)



Abwassergebühren 2022
Anhebung der Gebührensätze erforderlich
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von 2,60 €/m³ auf 2,83 €/m³ von 0,50 €/m² auf 0,43 €/m²



Abwassergebühren 2022
Mehrbelastung durch Gebührenerhöhung
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Beispielrechnung Einfamilienhaus mit vier Bewohnern

 Monatliche Belastung im Beispielfall: 2,02 € (24,20 €/Jahr) bzw. 4,8 %

relevante Fläche 180 m² 0,50 €/m² 90,00 €/Jahr
Abwassermenge 160 m³ 2,60 €/m³ 416,00 €/Jahr
Summe Gebühren 506,00 €/Jahr

Abwasserrechnung im Jahr 2021 (kalk. Zinsen)

relevante Fläche 180 m² 0,43 €/m² 77,40 €/Jahr
Abwassermenge 160 m³ 2,83 €/m³ 452,80 €/Jahr
Summe Gebühren 530,20 €/Jahr

Abwasserrechnung im Jahr 2022 (kalk. Zinsen)



Abwassergebühren 2022
Gebühren waren bereits höher
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

Geschäftsführer Peter Kälble, Tel.: 07422/9534100, peter.kaelble@stadtwerke-schramberg.de



Abwassergebühren 2019
Gebührenentwicklung
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Abwassergebühren 2019
Gebührenentwicklung
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Abwassergebühren 2019
Gebührenentwicklung
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Wirtschaftsplan 2022

Ausschuss für Umwelt und Technik



Wirtschaftsplan 2022
Übersicht

Sparte Abwasser 

Sparte Bäder

Sparte Parkhaus

Beteiligungsergebnis

Erfolgsplan Gesamtbetrieb 2022
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Sparte Bäder
Annahmen für die Planung 2022

Die Bädereintrittspreise im Hallenbad bleiben konstant.

Im Freibad wurden die mit durchschnittlichen Eintrittspreisen von 3,50 € und 
einer Verdoppelung der Besucherzahlen geplant.

Für die Sanierung und Modernisierung des Freibads wurden in Summe 
Investitionen von 6,8 Mio. € geplant. Als weitere Investitionen kommen der 
Parkplatz (150 T€), der Kassenautomat und das zusätzliche 
Ausgangsdrehkreuz (60 T€), die Möblierung des Kiosks (18 T€) und Betriebs-
und Geschäftsausstattung (12 T€) hinzu. Davon fallen voraussichtlich 4.998 T€
in 2021 und 2.042 T€ in 2022 an.

Zur Finanzierung werden Einlagen der Stadt in den Eigenbetrieb im Jahr 2021 
von 380 T€ und im Jahr 2022 von 190 T€ sowie Zuschüsse vom Bund (1,5 Mio. 
€) und vom Land (1,2 Mio. €) eingeplant. Rund 1,4 Mio. € sind bereits 
angefordert worden.
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Sparte Bäder
Besucherzahlen im badschnass schwankend
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Sparte Bäder
Freibaderöffnung spiegelt sich in Planung wider
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Sparte Parkhaus
Annahmen für die Planung 2022

Parkgebühren bleiben konstant.

Das Jahr 2021 war durch die Corona-Lage und damit verbunden von 
rückläufigen Nutzerzahlen geprägt . Für die Planung 2022 wurde davon 
ausgegangen, dass die Anzahl der Kurzparker wieder steigt und sich auf dem 
Niveau der Jahre 2018 und 2019 bewegt.
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Sparte Parkhaus
Höhere Instandhaltung geplant
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Sparte Beteiligung
Beteiligungsertrag vor Steuern
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Wirtschaftsplan 2022
Erfolgsplan des Gesamtbetriebs
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Darlehensstand 31.12.2022

Abwasser: + 32,2 Mio. € (Vorschau 2021: 30,4 Mio. €)
Parkhaus/Bäder: + 11,1 Mio. € (Vorschau 2021:   9,2 Mio. €)

Plan 2022
€

Vorschau 2021
€

Plan 2021
€

Ergebnis 2020
€

Betriebszweig Abwasser +    144.000 +      200.000 +    250.500 +      247.841,57
Sparte Parkhaus – 104.200 – -108.700 – 117.000 – 96.727,23
Sparte Bäder – 1.506.100 – 1.100.200 – 1.297.800 – 1.205.668,14
Sparte Beteiligungen +  1.080.800 +   1.060.800 +    928.900 +     977.507,63

Betriebszweig 
Parkhaus/Bäder – 529.500 – 148.100 – 485.900 – 324.887,74
Unternehmensergebnis
nach Steuern – 385.500 – 51.900 – 235.400 – 77.046,17



Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

Geschäftsführer Peter Kälble, Tel.: 07422/9534100, peter.kaelble@stadtwerke-schramberg.de



Wirtschaftsplan 2022
Backup-Folien
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Sparte Bäder
Trotz hoher Investition Folgekosten relativ stabil
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Vorlage GR 116/2016:

„…wird sich das Niveau des Freibadverlusts hauptsächlich wegen 
des deutlich höheren Kapitaldiensts dauerhaft auf eine 
Größenordnung von 500 T€ zubewegen.“

GuV Freibad 2011-2015

Betriebsergebnis - 210.000   
Kapitaldienst - 167.000   
Verlust - 377.000   

Kapitaldienst:
Basis 2016: 3,4 Mio. €, Afa 15 Jahre, Zins 2,5%  275 T€
Basis 2021: 3,8 Mio. €, Afa 15 Jahre, Zins 1,0%  274 T€

Ergebnis 2018: 405.664,82 €



Anlage zur GR Vorlage Nr. 2021/2019-Tischvorlage- 

 

Verweisanträge aus GR 18.11.2021;  

 

1 Ergebnishaushalt; Konsolidierung der Mittelanmeldung konsumtiv 

2 Weitere Details zur Mittelanmeldung Gebäudeunterhaltung  konsumtiv 

3 Weitere Details zur Mittelanmeldung PG 51.10 ( u.a Gemeinsamer Gutachterausschuss)  konsumtiv 

4 Weitere Details zur Mittelanmeldung von Ökopunkten Konsumtiv 

5 Lüftungsanlage Villa Junghans; Wiederaufnahme von Haushaltsmitteln; 80.000 € investiv 

6 Wohnmobilstellplätze; Geänderte Zuschussbedingungen investiv 

 

Verweisanträge aus OR WM 22.11.2021 

 

7 Salzsilo Bauhof WM; Wiederaufnahme von Haushaltsmitteln 32.000 € Investiv 

8 Friedhof WM; Aussegnungshalle; Wiederaufnahmen von Haushaltsmitteln 60.000 € konsumtiv 

 

Verweisanträge aus OR TB 232.11.2021 

 

-- -- -- 

 

 

Zu 1 Ergebnishaushalt; Konsolidierung der Mittelanmeldung 

Durch das sehr schlechte Ergebnis der ersten Hochrechnung haben mehrere interne Termine zu 

Konsolidierung der Mittelanmeldung im Ergebnishaushalt stattgefunden. Beantragte Einmaligkeiten 

konnten dabei konkret bewertet werden. Um weitere Einsparungen vornehmen zu können, mussten 

die Ansätze der einzelnen Sachkonten, insbesondere der Aufwandsarten 14 und 18 pauschal gekürzt 

werden.  

Herr Seidel wird in der Sitzung den Sachverhalt vortragen und steht für Fragen zur Verfügung. 

 

Zu 2 Weitere Details zur Mittelanmeldung Gebäudeunterhaltung 

Die Mittelanmeldung beim SK ###, gliedern sich wie folgt auf: (siehe Anlage)  

Herr Krause wird in der Sitzung den Sachverhalt vortragen und steht für Fragen zur Verfügung. 

 

Zu 3 Weitere Details zur Mittelanmeldung PG 51.10  

Frau Niebel wird in der Sitzung den Sachverhalt vortragen und steht für Fragen zur Verfügung. 

 

Zu 4 Weitere Details zur Mittelanmeldung von Ökopunkten 

Herr Liebrich wird in der Sitzung den Sachverhalt vortragen und steht für Fragen zur Verfügung. 

 

Zu 5 Lüftungsanlage Villa Junghans; Wiederaufnahme von Haushaltsmitteln  

Die Maßnahme wurde im Rahmen der internen Konsolidierung verworfen. Der Gemeinderat hat sich 

für eine Wiederaufnahme in den Haushalt ausgesprochen. 

Herr Krause/Herr Bernhard werden in der Sitzung den Sachverhalt vortragen und stehen für Fragen zur 

Verfügung. 

 

Zu 6 Wohnmobilstellplätze; Geänderte Zuschussbedingungen 

Das Regierungspräsidium Freiburg hat mitgeteilt, dass künftig die Wohnmobilstellplätze nicht mehr 

mit 60 % sondern nur noch mit 20 % gefördert werden. Dies würde den Haushaltsentwurf um ### € 

verschlechtern. 



Frau Schirling wird in der Sitzung den Sachverhalt vortragen und steht für Fragen zur Verfügung. 

 

Zu 7 Salzsilo Bauhof WM; Wiederaufnahme von Haushaltsmitteln 32.000 € 

Die Beschaffung des Salzsilos für Waldmössingen würde die Arbeitsabläufe ökonomischer und 

wirtschaftlicher gestalten. Ursprünglich fiel die Maßnahme den Kürzungen zum Opfer. 

 

Zu 8 Friedhof WM; Aussegnungshalle; Wiederaufnahmen von Haushaltsmitteln 60.000 € 

Die Maßnahme wurde im Rahmen der Kürzungsrunden in zwei Bauabschnitte geteilt. Die 

Fassadensanierung mit 40.000 € wurde im Haushalt belassen, 60.000 € für die Dachrenovierung 

wurden gestrichen. Der Ortschaftsrat Waldmössingen war der Meinung, dass es wirtschaftlicher ist, 

die Maßnahme in einem durchzuführen. 

Herr Krause wird in der Sitzung den Sachverhalt vortragen und steht für Fragen zur Verfügung. 

 

Beschlussvorschlag 

 

Die Verwaltung schlägt vor, die Lüftungsanlage in der Villa Junghans mit 70.000 € wieder im 

Haushaltsplan vorzusehen. Die Wohnmobilstellplätze sollen mit dem geänderten Zuschussbetrag im 

Haushalt zu belassen werden. Das Salzsilo in Waldmössingen soll angeschafft werden.  

Die Aussegnungshalle in Waldmössingen ist im Vergleich zu anderen Gebäuden nicht in einem so 

schlechten Zustand, als dass es die Sanierung mit insgesamt ca. 100.000 € rechtfertigt. Aufgrund der 

desolaten Haushaltslage hält die Verwaltung an dem Kompromiss fest, die Maßnahme in zwei 

Bauabschnitte zu teilen, wohl wissend, dass die Durchführung in einem Bauabschnitt in der Regel 

immer wirtschaftlicher und kostengünstiger ist. 

 

  



 

 

Übersicht Produkt 11.24 
Seite 71 HHPL Einbringung 18.11.2021

Sachkonto Sachkonto Name Beschreibung

643.800 € Standardansatz für ca. 180 Gebäude

4211000 Unterhaltung  Grundstücke und baulichen Anlagen Gebäudeunterhaltung/-Wartung 1.043.800 € 1.043.800 €

4221000 Unterhaltung des beweglichen Vermögens 46.000 € 400.000 € Einmaligkeiten 2022 

4222000 Erwerb v. geringw. Verm. Gegenst. 2.700 €

4231000 Mieten und Pachten 900 €

4241000 Bewirtschaftung der Grundst. u. baulichen Anlagen Hausgeld City-Center 155.000 €

4241200 Aufwendungen für Heizung Gebäudebewirtschaftung 586.000 €

4241300 Aufwendungen für Strom Gebäudebewirtschaftung 412.000 €

4242000 Aufwand für Wasser/Abwasser Gebäudebewirtschaftung 162.300 €

4243000 Aufwand für Abfallbeseitigung Gebäudebewirtschaftung 67.500 €

4245000 Aufwand für Gebäudereinigung Gebäudebewirtschaftung 1.073.700 €

4246000 Aufwand f.gebäudebezogene Versicherungen 112.500 €

4247000 Aufwand f.grundstücks-/gebäudebezogene Steuern 22.800 €

4291000 Aufwendungen für sonst. Sach- und Dienstleistungen 15.500 €

Produkt 11.24 Gesamt 3.700.700 €

2.301.500 €

Ansatz 2022 Erläuterungen



Übersicht Produkt 11.24 Seite 71 HHPL Einbringung 18.11.2021

Sachkonto Sachkonto Name Beschreibung HH-Ansatz 2022

643.800 € Standardansatz für 180 Gebäude

4211000 Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen Gebäudeunterhaltung- und Wartung 1.043.800 € 1.043.800 €
4221000 Unterhaltung des beweglichen Vermögens 46.000 € 400.000 € Einmaligkeiten 2022 

4222000 Erwerb v. geringw. Verm. Gegenst. 2.700 €
4231000 Mieten und Pachten 900 €
4241000 Bewirtschaftung der Grundst. u. baulichen Anlagen Hausgeld City-Center 155.000 €
4241200 Aufwendungen für Heizung Gebäudebewirtschaftung 586.000 €
4241300 Aufwendungen für Strom Gebäudebewirtschaftung 412.000 €
4242000 Aufwand für Wasserversorgung u. Abwasserbeseitigun Gebäudebewirtschaftung 162.300 €
4243000 Aufwand für Abfallbeseitigung Gebäudebewirtschaftung 67.500 €
4245000 Aufwand für Gebäudereinigung Gebäudebewirtschaftung 1.073.700 €
4246000 Aufwand f.gebäudebezogene Versicherungen 112.500 €
4247000 Aufwand f.grundstücks-/gebäudebezogene Steuern 22.800 €
4291000 Aufwendungen für sonst. Sach- und Dienstleistungen 15.500 €

Produkt 11.24 Gesamt 3.700.700 €

2.301.500 €



Maßnahmenstruktur:   10/ 2021   Budgetverteilung

Maßnahmenstruktur :Kostenträger Jahr Beschreibung Beschreibung2 atz 2 UNT Plan 2022 UNT 2022 - 15% A 2 WART  2022 Wart 2022-15% U+W 2022

U

+

SU+W -15% Anzahl Gebäude 

42000-SMA-01 11240200 Digitalisierung von Gebäudeplänen 0,00 0,00 0,00

0,00 0,00

Erneuerung Energieausweise 0,00 0,00

0,00 0,00

42000-SMA-02 11240200 Prüfung ortsveränderlicher Elektrogeräte 3000,00 2.550,00 0,00 3.000,00 2.550,00

0,00 0,00 0,00

Erstellung F+R-Pläne 15000,00 12.750,00 15.000,00 12.750,00

0,00 0,00 0,00

42000-SMA-03 11240200 Konzeption Brandschutzmaßnahmen 0,00 0,00 0,00 0,00

18000,00 15.300,00 18.000,00 15.300,00

42101-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Wohn u. Geschäftsgebäude 80.000,00 68.000,00 1.030,00 875,50 81.030,00 68.875,50 32

0,00 0,00 0,00 0,00

Übernahme von SWB 0,00 0,00 0,00 0,00

KST/SK Sachkonto_Name 0,00 0,00 0,00 0,00

Gebäudemanagement 62000/3321000 Benutzungsgebühren und ähnliche Entgelte 0,00 0,00 0,00 0,00

Gebäudemanagement 62000/3411000 Mieten und Pachten sofern nicht Konto 3415 0,00 0,00 0,00 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00

Gebäudemanagement 62000/4211000 SWB: Unterh. Grundst./baul. Anlagen 6.500,00 5.525,00 0,00 6.500,00 5.525,00

Gebäudemanagement 62000/4221000 Unterhaltung des beweglichen Vermögens 3.000,00 2.550,00 0,00 3.000,00 2.550,00

Gebäudemanagement 62000/4249000 Sonst.Bewirtschaftungskosten d.Grundst.u.b 200,00 170,00 0,00 200,00 170,00

Gebäudemanagement 62000/4291000 Aufwendungen für sonst. Sach- und Dienstleis 6.000,00 5.100,00 0,00 6.000,00 5.100,00

Allgemeiner Grundstücksverkehr und Gr62000/4291000 Aufwendungen für sonst. Sach- und Dienstleis 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42101-SMA-01 11240200 Abbruch Gebäude Abbruch Gebäude Schramberg 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42102-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Garagen, Schuppen, sonstige Gebäude Schrambe 10.000,00 8.500,00 1.950,00 1.657,50 11.950,00 10.157,50 23

0,00 0,00 0,00 0,00

42103-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Friedhöfe Schramberg 5.000,00 4.250,00 320,00 272,00 5.320,00 4.522,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42104-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Sportheime Schramberg 5.000,00 4.250,00 200,00 170,00 5.200,00 4.420,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42105-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung öffentliche WC's Schramberg 1.500,00 1.275,00 0,00 0,00 1.500,00 1.275,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42106-SMA-01 11240200 Sonstige Elektroarbeiten im ZugeKarl-Diehl-Halle 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42106-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Turn u. Sporthallen Schramberg 12.000,00 10.200,00 3.000,00 2.550,00 15.000,00 12.750,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42110-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Stadtarchiv 1.000,00 850,00 5.000,00 4.250,00 6.000,00 5.100,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42111-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Feuerwehrgerätehaus Schramberg 5.000,00 4.250,00 450,00 382,50 5.450,00 4.632,50

0,00 0,00 0,00 0,00

42112-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung VHS-Gebäude 10.000,00 8.500,00 550,00 467,50 10.550,00 8.967,50

0,00 0,00 0,00 0,00

42113-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Schloss 15.000,00 12.750,00 6.850,00 5.822,50 21.850,00 18.572,50

0,00 0,00 0,00 0,00

42115-SMA-01 11240200 Bädersanierung Villa-Junghans BgA 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42115-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Villa Junghans 25.000,00 21.250,00 4.000,00 3.400,00 29.000,00 24.650,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42116-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Park der Zeiten 1.000,00 850,00 500,00 425,00 1.500,00 1.275,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42117-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung City-Center 8.000,00 6.800,00 3.000,00 2.550,00 11.000,00 9.350,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42118-UNT 11240200 lfd. Gebaüdeunterhaltung Notariat I / III 3.000,00 2.550,00 250,00 212,50 3.250,00 2.762,50

0,00 0,00 0,00 0,00

42119-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Notariat II / IV 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42121-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Musikschule 5.000,00 4.250,00 1.000,00 850,00 6.000,00 5.100,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42122-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Betriebsgebäude Tunnel 3.000,00 2.550,00 80,00 68,00 3.080,00 2.618,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42123-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Haus der Vereine 10.000,00 8.500,00 1.800,00 1.530,00 11.800,00 10.030,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42124-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Auto u. Uhrenmuseum 15.000,00 12.750,00 5.775,00 4.908,75 20.775,00 17.658,75

0,00 0,00 0,00 0,00

42125-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Dieselbau 1.000,00 850,00 550,00 467,50 1.550,00 1.317,50

0,00 0,00 0,00 0,00

42129-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Rathaus 20.000,00 17.000,00 8.000,00 6.800,00 28.000,00 23.800,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42130-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Zentraler Omnibus Bahnhof 3.000,00 2.550,00 1.100,00 935,00 4.100,00 3.485,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42131-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Marktstraße 23 Gasthaus Roma 1.500,00 1.275,00 30,00 25,50 1.530,00 1.300,50



0,00 0,00 0,00 0,00

42132-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung SWB / Wifö 3.000,00 2.550,00 170,00 144,50 3.170,00 2.694,50

0,00 0,00 0,00 0,00

42135-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Juks 5.000,00 4.250,00 110,00 93,50 5.110,00 4.343,50

0,00 0,00 0,00 0,00

42137-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Tiersteinstraße 22 3.000,00 2.550,00 220,00 187,00 3.220,00 2.737,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42138-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung ehem. Krankenhaus 3.000,00 2.550,00 2.200,00 1.870,00 5.200,00 4.420,00

0,00 0,00 0,00 0,00

lfd. Gebäudeunterhaltung Lichtspielhaus 5.000,00 4.250,00 0,00 0,00 5.000,00 4.250,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42201-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Wohn u. Geschäftsgebäude Sulgen 2.000,00 1.700,00 70,00 59,50 2.070,00 1.759,50

0,00 0,00 0,00 0,00

42202-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Garagen, Schuppen, sonstige Gebäude Sulgen 1.000,00 850,00 0,00 0,00 1.000,00 850,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42203-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Friedhöfe Sulgen 2.000,00 1.700,00 1.400,00 1.190,00 3.400,00 2.890,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42204-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Sportheime Sulgen 1.500,00 1.275,00 300,00 255,00 1.800,00 1.530,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42205-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung öffentliche WC's Sulgen 1.000,00 850,00 0,00 0,00 1.000,00 850,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42206-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Bauhof Sulgen 27.000,00 22.950,00 1.700,00 1.445,00 28.700,00 24.395,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42213-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Bürgerbüro Rottweiler Straße 5 2.000,00 1.700,00 120,00 102,00 2.120,00 1.802,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42215-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Feuerwehrgerätehaus Rottweiler Straße 58 8.000,00 6.800,00 8.000,00 6.800,00 16.000,00 13.600,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42218-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Turn u. Festhalle 10.000,00 8.500,00 3.000,00 2.550,00 13.000,00 11.050,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42301-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Feuerwehrgerätehaus Heiligenbronn 3.000,00 2.550,00 0,00 0,00 3.000,00 2.550,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42501-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Wohn u. Geschäftsgebäude Waldmössingen 2.000,00 1.700,00 80,00 68,00 2.080,00 1.768,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42502-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Garagen, Schuppen, sonstige Gebäude Waldmös 3.000,00 2.550,00 80,00 68,00 3.080,00 2.618,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42503-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Friedhöfe Waldmössingen 3.000,00 2.550,00 0,00 0,00 3.000,00 2.550,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42504-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Sportheime Waldmössingen 5.000,00 4.250,00 200,00 170,00 5.200,00 4.420,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42505-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung öffentliche WC's Waldmössingen 800,00 680,00 180,00 153,00 980,00 833,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42506-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Bauhof Waldmössingen 3.000,00 2.550,00 60,00 51,00 3.060,00 2.601,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42510-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Schlachthaus 1.000,00 850,00 0,00 0,00 1.000,00 850,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42511-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Ortsverwaltung Waldmössingen 3.000,00 2.550,00 370,00 314,50 3.370,00 2.864,50

0,00 0,00 0,00 0,00

42512-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Feuerwehrgerätehaus Waldmössingen 2.000,00 1.700,00 480,00 408,00 2.480,00 2.108,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42513-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Kastellhalle 20.000,00 17.000,00 4.500,00 3.825,00 24.500,00 20.825,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42514-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Tiergehege BgA 5.000,00 4.250,00 550,00 467,50 5.550,00 4.717,50 46.155,00 WM

0,00 0,00 0,00 0,00

42701-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Wohn u. Geschäftsgebäude Tennenbronn 15.000,00 12.750,00 70,00 59,50 15.070,00 12.809,50

0,00 0,00 0,00 0,00

42702-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Garagen, Schuppen, sonstige Gebäude Tennenbr 2.000,00 1.700,00 70,00 59,50 2.070,00 1.759,50

0,00 0,00 0,00 0,00

42703-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Friedhöfe Tennenbronn 2.000,00 1.700,00 0,00 0,00 2.000,00 1.700,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42704-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Sportheime Tennenbronn 3.000,00 2.550,00 0,00 0,00 3.000,00 2.550,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42705-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung öffentliche WC s Tennenbronn 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42710-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Remsbach Gästetreff 2.000,00 1.700,00 180,00 153,00 2.180,00 1.853,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42711-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Remsbach Skilift 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42713-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Minigolf 3.000,00 2.550,00 330,00 280,50 3.330,00 2.830,50

0,00 0,00 0,00 0,00

42714-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Ortsverwaltung Tennenbronn 5.000,00 4.250,00 330,00 280,50 5.330,00 4.530,50

0,00 0,00 0,00 0,00

42715-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Heimathaus 1.000,00 850,00 220,00 187,00 1.220,00 1.037,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42716-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Turn u. Festhalle Tennenbronn 10.000,00 8.500,00 5.300,00 4.505,00 15.300,00 13.005,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42717-UNT 11240200 lfd. Gebäudeunterhaltung Feuerwehrgerätehaus Tennenbronn 5.000,00 4.250,00 1.200,00 1.020,00 6.200,00 5.270,00 47.345,00 TB

Summe 11240200 446.000,00 379.100,00 76.925,00 65.386,25 522.925,00 444.486,25 453.000,00



, 0,00 0,00 0,00 0,00

42134-UNT 11240201 lfd. Gebäudeunterhaltung Berneckschule 15.000,00 12.750,00 2.700,00 2.295,00 17.700,00 15.045,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42507-UNT 11240201 lfd. Gebäudeunterhaltung Grundschule Waldmössingen 5.000,00 4.250,00 1.600,00 1.360,00 6.600,00 5.610,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42712-UNT 11240201 lfd. Gebäudeunterhaltung GH-Schule 10.000,00 8.500,00 5.500,00 4.675,00 15.500,00 13.175,00

Summe 11240201 30.000,00 25.500,00 9.800,00 8.330,00 39.800,00 33.830,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42212-UNT 11240203 lfd. Gebäudeunterhaltung Grundschule Kirchplatz 500,00 425,00 500,00 425,00 1.000,00 850,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42217-UNT 11240203 lfd. Gebäudeunterhaltung GWRS Schule Sulgen 20.000,00 17.000,00 6.100,00 5.185,00 26.100,00 22.185,00

Summe 11240203 20.500,00 17.425,00 6.600,00 5.610,00 27.100,00 23.035,00 23100

0,00 0,00 0,00 0,00

42126-UNT 11240205 lfd. Gebäudeunterhaltung Ganztagesschule 3.000,00 2.550,00 4.500,00 3.825,00 7.500,00 6.375,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42127-UNT 11240205 lfd. Gebäudeunterhaltung Erhard-Junghans-Schule (GvB) 15.000,00 12.750,00 3.400,00 2.890,00 18.400,00 15.640,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42133-UNT 11240205 lfd. Gebäudeunterhaltung EJHS Erhard Junghans Schule 15.000,00 12.750,00 2.700,00 2.295,00 17.700,00 15.045,00

Summe 11240205 33.000,00 28.050,00 10.600,00 9.010,00 43.600,00 37.060,00 37100

0,00 0,00 0,00 0,00

42120-UNT 11240206 lfd. Gebäudeunterhaltung Gymnasium 20.000,00 17.000,00 32.000,00 27.200,00 52.000,00 44.200,00

Summe 11240206 20.000,00 17.000,00 32.000,00 27.200,00 52.000,00 44.200,00 44200

0,00 0,00 0,00 0,00

42128-UNT 11240217 lfd. Gebäudeunterhaltung Peter-Meyer-Schule 10.000,00 8.500,00 750,00 637,50 10.750,00 9.137,50

Summe 11240217 10.000,00 8.500,00 750,00 637,50 10.750,00 9.137,50 9200

0,00 0,00 0,00 0,00

42114-UNT 11240240 lfd. Gebäudeunterhaltung Kiga Don Bosco 8.000,00 6.800,00 550,00 467,50 8.550,00 7.267,50

Container Don B. 2.000,00 1.700,00 0,00 2.000,00 1.700,00

42136-UNT 11240240 lfd. Gebäudeunterhaltung Kindergarten Seilerwegle 7.500,00 6.375,00 520,00 442,00 8.020,00 6.817,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42210-UNT 11240240 lfd. Gebäudeunterhaltung Kita Oberreute 7.000,00 5.950,00 4.200,00 3.570,00 11.200,00 9.520,00

0,00 0,00 0,00 0,00

42211-UNT 11240240 lfd. Gebäudeunterhaltung Kindergarten Eckenhof 8.000,00 6.800,00 1.500,00 1.275,00 9.500,00 8.075,00

0,00 0,00 0,00 0,00

E-Check alle Kitagebäude 0,00 0,00 0,00 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00

Summe 11240240 32.500,00 27.625,00 6.770,00 5.754,50 39.270,00 33.379,50 37700

Summe 592.000,00 503.200,00 143.445,00 121.928,25 735.445,00 625.128,25

nach Kürzung

aktualisiert Summe Ansatz UNT 592.000,00 503.200,00

Summe Ansatz Sondermaßnahmen 2021

Summe Ansatz WART 143.445,00 121.928,25

Summe UNT + WART 735.445,00 625.128,25 643.800,00

Stand: 01.12.2021



HHPL 2022 Gebäudeunterhaltung, Bewirtschaftung und Wartung 

Gebäudemanagement Standardansatz 2022 und Einmaligkeiten; Wartung und Unterhaltung

Kostenträger Code Kostenträger Name KhkonGU+Wartung Ansatz 2022 Einmaligkeiten 2022 Kürzung

11240200 Gebäudemanagement  allgemein; Standardansatz 453.000,00 205.000,00 341.800,00 999.800,00

11240201 Gebäudemanagement Grundschulen; Standardansatz 33.900,00 20.000,00 24.000,00 77.900,00

11240203 Gebäudemanagement Grund- und Werkrealschule Sulgen; Standardansatz 23.100,00 30.000,00 20.000,00 73.100,00

11240205 Gebäudemanagement Realschule/Grund- u. Werkrealschule - EJS; Standardansatz 37.100,00 0,00 6.500,00 43.600,00

11240206 Gebäudemanagement Gymnasium; Standardansatz 44.200,00 145.000,00 59.000,00 248.200,00

11240217 Gebäudemanagement Förderschule - PMS; Standardansatz 9.200,00 0,00 1.600,00 10.800,00

11240240 Gebäudemanagement Tageseinrichtungen für Kinder; Standardansatz 37.700,00 0,00 12.000,00 49.700,00

11240200 Schramberger Wohnungsbau GmbH 5.600,00 0,00 0,00 5.600,00

643.800,00 400.000,00 464.900,00 1.508.700,00

Gesamt 1.043.800,00


